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Kurzbeschreibung

Das gegenständliche Projekt befasst sich mit dem naturschutzfachlichen Management von nationalen und europaweit geschützten Arten und Lebensräumen in ausgewählten Schutzgebieten in den Europaschutzgebieten (ESG) Westliches Weinviertel (AT1209A00, AT1209000). Im Zentrum stehen zum einen Pflegemaßnahmen wie Spezialflächenmahd zur Sicherung verschiedener Trockenrasenlebensräume und der damit assoziierten gefährdeten Arten (Iris humilis ssp. arenaria, Astragalus exscapus). Dabei handelt es sich überwiegend um die Fortführung langfristig erforderlicher Erhaltungsmaßnahmen in Form der Spezialflächenmahd mit Schnittgutabtransport zur Absicherung des Pflegeerfolgs in einzelnen Gebieten (Naturschutzgebiet Mühlberg, Trockenhang Pranhartsberg, Trockenrasen bei Straning-Grafenberg) oder für geschützte Arten (FFH-Art Iris humilis ssp. arenaria). Zum anderen fokussiert das Projekt auf die Umsetzung von vorliegenden Pflege- und Bewirtschaftungskonzepten zur Aufwertung von Weinviertler Feuchtgebieten (Schmida-niederung, Pranhartsberg). Einen speziellen Umsetzungsschwerpunkt bildet dabei die Pflege alter Kopfweiden als Habitat für europaweit gefährdete Käferarten wie Osmoderma eremita u.a. Das dritte Maßnahmenpaket beinhaltet Artenschutzmaßnahmen für den geschützten und hochgradig gefährdeten Lössspezialisten Astragalus vesicarius in Form eines Vermehrungsversuches und den ersten Auspflanzungsversuchen in der Natur.

Projektziele

Spezifische Projektziele
a) Erhalt und Entwicklung des Pannonischen Steppen-Trockenrasens auf Löß 6250* und seiner charakteristischen und national gefährdeten Charakterarten wie Astragalus exscapus (R-Liste Ö: CR) im Naturschutzgebiet Mühlberg.
b) Erhalt und Entwicklung des Naturnahen Kalktrockenrasens (6210*) mit Iris pumila und Orchis militaris als national geschützte Arten im Trockenrasenkleinod bei Pranhartsberg.
c) Erhalt und Entwicklung des silikatischen Trockenrasen (6190, 8220, 8230) und Sicherung der darauf vorkommenden der FFH-Anhang II-Art 6220 Iris humilis ssp. arenaria (Sand-Schwertlilie) (R-Liste Ö: EN) durch entsprechendes Pflegemaßnahmen in den Vorkommensgebieten in Straning-Grafenberg.
d) Sicherung und Verbesserung des Lebensraums für die FFH-Anhang II-Art Osmoderma eremita 1084 (Eremit, Juchtenkäfer) durch Pflege von Kopfbäumen in den Feuchtgebieten „Schmidaniederung östlich von Kleinreinprechtsdorf“ und „Windpassingergrabens bei Pranhartsberg“.

e) Erhaltung einer vom Erlöschen bedrohten Population der hochgradig national gefährdeten Art Astragalus vesicarius (R-Liste Ö: CR) bei Jetzelsdorf
Erwartete Ergebnisse

· Der Erhaltungszustand auf den ausgewählten, naturschutzfachlich hochrangigen Trockenraseninseln Naturschutzgebiet Mühlberg in Sitzendorf, Iris-Standorte in der Gemeinde Straning-Grafenberg, Trockenhang bei Pranhartsberg) ist durch Folgepflege verbessert bzw. gesichert.

· Durch die Erstpflege von ca. 48 und die Folgepflege von Insgesamt 60 Kopfbäumen in der Projektlaufzeit wurde ein wesentlicher Beitrag zur Habitatsicherung totholzbewohnender, darunter europaweit gefährdeter Käferarten wie den Eremiten geleistet.

· Mit dem Vermehrungsprojekt zu Astragalus vesicarius in Jetzelsdorf wird der Fortbestand einer der letzten vier Populationen in Österreich gesichert.

